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Einzelhandelskonzept
Junker und Kruse, 2012
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Wochenmarkthändler
„Die Lippe ist die Grenze“
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Zentraler Bereich rund um den Marktplatz

 ausgewogenen Mischung von Fachgeschäften, 

Filialbetrieben, großflächigen Nahversorgungsangebote

 Frequenz durch öffentliche Einrichtungen und

gastronomische Angebote, Außengastronomie

 funktionale Schwächen bei der Aufenthaltsqualität

und der Außenwirkung einzelner Immobilien,

 Entwicklungspotenziale bieten die leergefallen

Erdgeschosslagen, Platz- und Straßenflächen
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bis 2030 wird ein Bevölkerungszuwachs von rund 7 % prognostiziert. IT-NRW
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WELCHE BESONDEREN HERAUSFORDERUNGEN STELLEN SICH BEIM BETRIEB DER WOCHENMÄRKTE? 

Demographie
 Überalterung der Kunden, Wochentage in den 

Nebenzentren
 Berufstätigkeit junger Familien, Zeitknappheit
 fehlender Nachwuchs bei den Markthändler

Klimawandel
 Temperaturanstieg, Stürme, Überflutungen, 

Regionalität, angepasste Sorten und Rassen
 CO2 - Anstieg, lange Transportwege

Nachhaltigkeit
 Forderungen nach fairer und ökologischer 

Erzeugung und Produktion
 steigendes Ernährungsbewusstsein, 

Verantwortung für die eigene Gesundheit    
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traditionelle Wochenmärkte

Feierabendmärkte

Frischestützpunkte

Regionalmärkte

2020

Diversifizierung der Formate

2025
bisherige Entwicklung zukünftige Entwicklung

20152005

Rückgang von Kunden
und Händlern
einsetzende Diskussion
über Veränderungen

Nachmittags-Wochenmärkte Olfen

WEITERENTWICKLUNG DER WOCHENMÄRKTE
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WETTBEWERBSVORTEILE AUSBAUEN  - was kann der Wochenmarkt besser?  
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WETTBEWERBSVORTEILE AUSBAUEN  - lokale, regionale Herkunft, frische Erzeugnisse, handwerkliche Produktion  
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WETTBEWERBSVORTEILE AUSBAUEN - zentrale historisch gewachsene Lage, städtebauliche Einbindung 
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Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.

ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN - ZEITEN



ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN  - ATMOSPHÄRE, GESTALTUNG

Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.



ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN  - WARENHERKUNFT

Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.



Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.

ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN  - HANDWERKLICHE PRODUKTION



Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.

ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN  - WARENAUSWAHL



ANPASSUNGEN UND INNOVATIONEN  - WARENQUALITÄT



Neue Wege und Entwicklungspotentiale für Wochenmärkte                 SPE.

VERLÄNGERUNG DER AUFENTHALTSDAUER – KOMMUNIKATIONSANLÄSSE SCHAFFEN



VERMARKTUNG UND KOMMUNIKATION
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Potentiale
 Stärken/Schwächen
 Zielgruppen Kunden/Händler
 Profil und Position im Wettbewerb

Zukünftige Entwicklung
 Zielgruppen/Einzugsbereich
 Konzept und Veranstalterorganisation
 Standort und Standordnung
 Logistik und Infrastruktur
 Marketing und Werbung
 Zielgruppen und Inhalte
 Öfentlichkeitsarbeit
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Die ständige Weiterentwicklung ist eine lohnende Aufgabe. Erfolgreiche Märkte stärken die lokale und regionale Wirtschaft, die  
kulturelle Vielfalt, den sozialen Zusammenhalt und das städtebauliche Erscheinungsbild unserer Gemeinden und Städte



WETTBEWERBSVORTEILE AUSBAUEN, WAS BIETET DER SUPERMARKT NICHT
 lokale, regionale Herkunftsgebiete, frische Erzeugnisse, handwerkliche Produktion  
 barrierefreier Zugang, Veranstaltung unter freiem Himmel
 historisch gewachsene Lage, städtebauliche Einbindung
 mehr Raum und weniger Risiken bei Experimenten, neue Formate
 kürzere Entscheidungswege durch größtenteils inhabergeführte Kleinbetriebe
 hohe Mobilität, innerhalb weniger Stunden auf- und abbaubar

ANPASSUNGEN, INNOVATIONEN UND NEUE FORMATE
 Weiterentwicklung der traditionellen Wochenmärkte – Zeiten, Atmosphäre, Warenherkunft, -auswahl und -qualität
 Informations- und kommunikationsorientierte Verkaufsveranstaltungen 
 auf Differenzierung der Lebensstile eingehen, vegetarisch, vegan, Genuss 
 Verknüpfungen mit dem stationären Handel - Saison Popup

INFRASTRUKTUR
 Plätze sichern, Gestaltung, Aufenthaltsqualität, Betriebsabläufe optimieren
 Ausstattung für Händler und Kunden – von Wetterschutz für Kunden bis Läger für Händler 

KOMMUNIKATION
 vernetzte Vermarktung – Aufmerksamkeit erzeugen, Zielgruppenansprache, Kommunikation
 Online und Offline Aktivitäten, digitale Plattformen bis Ambient

ORGANISATION UND LOGISTIK
 regionale und lokale Steuerungssysteme  - Veranstalter, Händler, Kunden
 regionale Arbeitskreise mit den am Marktgeschehen Beteiligten
 Ausbau von Unternehmensnetzwerken
 Online-Bestellung, Kooperation Lieferdienst

WELCHE MÖGLICHKEITEN? NEUE WEGE?
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Wirtschaft

Kultur

Gesellschaft

Städtebau

Markt

Bestandteil

der europäischen Stadt

WETTBEWERBSVORTEILE AUSBAUEN - zentrale historisch gewachsene Lage, städtebauliche Einbindung 


